
Gemeindebrief der  

Gemeinde Geslau 

März 2023 
Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag bis Donnerstag 
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde  www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 Wertstoffhof Geslau   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
  Bauschuttdeponie   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr  
  Grüngutanlieferung      Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr auf der Bauschuttdeponie 

Das Mitteilungsblatt April 2023 erscheint am 08.April 2023. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 29.03.2023.  

REDAKTIONSSCHLUSS 

Müllabfuhr—Termine 

 

 

 

 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
wegen der Lieferengpässe bei der Beschaffung von gelben Säcken wurden von der Firma Herz nichtpersonalisierte neutrale Exemp-

lare geordert und vereinzelt an die Gemeinden und Städte ausgegeben. Auf diesen gelben Säcken wird beworben, dass Metalle 

(Konservendosen, Aluschalen, Senftuben etc.) in die gelben Säcke zu verbringen sind. Dies gilt ausdrücklich nicht für den Landkreis 

Ansbach. Bitte entsorgen Sie Ihren Metallabfall weiter wie gewohnt in die Metallcontainer an unseren Wertstoffinseln.  

Ihre Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach  

 

Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2021 4,30 €.  
Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 13.03.2023 27.03.2023 11.04.2023  

Biotonne: 20.03.2023 03.04.2023 17.03.2023  

Papier: 14.03.2023 13.04.2023   

Gelber Sack: 04.04.2023    



Informationen aus der Gemeinde  
 

Termin für die Gemeinderatssitzung  
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Montag, 03. April 2023 um 20.00 Uhr im Rathaus statt. Bitte be-
achten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder der Tagespresse.  
 
Bürgerversammlung 2023 
Ich lade alle Gemeindebürger herzlich zur Bürgerversammlung 2023 (nach Artikel 18 der Gemeindeverordnung) 
für  

Samstag, den 11. März 2023 um 20.00 Uhr  
in das Sportheim Geslau  

ein. 
Ich werde einen Rückblick über das vergangene Jahr 2022 geben, sowie einen Ausblick auf die anstehenden Pro-
jekte und Aufgaben in der Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich über die Aufgaben der Kommune zu informieren. Anlässlich der Bürgerversamm-
lung werden auch wieder verschiedene Ehrungen vorgenommen. 
 
Öffnungszeiten & Anlieferungen Bauschuttdeponie 
Die Bauschuttdeponie ist ab März wieder jeden Samstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt. 
Aufgrund von Baumaßnahmen die derzeit auf unserer Bauschuttdeponie stattfinden, können wir nur noch Haus-
halts- bzw. Kleinstmengen an Bauschutt annehmen. Eine Anlieferung von Erdaushub ist nicht möglich.  
Die Anlieferung von Grüngut kann ab diesem Monat wieder erfolgen.  
 
Austausch der Wasserzähler 
In den nächsten Tagen wird Werner Meyer wieder den Austausch der Wasserzähler durchführen. Dies betrifft im 
Wesentlichen die Ortsteile: 
 
Dornhausen, Kreuth, Schwabsroth, Reinswinden sowie teilweise die Ahornstraße, Bergstraße, Schulstraße, Gun-
zendorf, Oberndorf, Stettberg, Unterbreitenau, Hürbel und Lauterbach. 
 
Der Austausch ist für Sie kostenfrei, bzw. in den Gebühren mit enthalten. Herr Meyer wird sich mit Ihnen in Verbin-
dung setzten und den Austausch durchführen. Bitte sorgen Sie im Vorfeld dafür, dass die Wasseruhr gut zugäng-
lich ist. 

Vielen herzlichen Dank für Ihr Verständnis.  
 
Ehrung langjähriger Ehrenamtlicher  
Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Feldgeschworenen–Vereinigung Rothenburg und Altlandkreis konnten 
auch zahlreiche langjährige Siebener, durch unseren Landrat, Dr. Jürgen Ludwig, geehrt werden. Aus unseren Alt-
gemeinden wurden geehrt für 25 Jahre treue Feldgeschworenentätigkeit:  

Herr Dieter May, Stettberg 

Ich darf mich bei den genannten Geehrten auch im Namen der Gemeinde Geslau herzlich bedanken, für die lang-
jährige Ausübung dieses wichtigen Ehrenamtes!  

Glück– und Segenswünsche  
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren die  

herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 

  Herr Johann Leidenberger, Schwabsroth 11 
  zum 85. Geburtstag am 17.03.2023 
  Frau Elfrieda Geimann, Gunzendorf 12 
  zum 85. Geburtstag am 18.03.2023 
  Frau Annabeth Mühlauer, Marktplatz 8 
  zum 85. Geburtstag am 22.03.2023 
  Frau Monika Schmidt, Stettberg 26 
  zum 70. Geburtstag am 24.03.2023 
  Frau Frieda Kurz, Hürbel 1 
  zum 90. Geburtstag am 25.03.2023 
 
 



LANDRATSAMT ANSBACH  
 
Machen Sie mit beim Girls’Day und Boys’Day 2023  
Fördern Sie den Nachwuchs – frei von Geschlechterklischees! 

Für den Girls’Day und den Boys’Day am 27. April werden noch Unternehmen und Einrich-
tungen gesucht, die bereit sind, Jugendlichen die interessanten Ausbildungs- und Arbeits-
möglichkeiten in ihrem Betrieb vorzustellen, um so potenzielle zukünftige Mitarbeiter*innen 
kennenzulernen. Bieten Sie Angebote vor Ort an. Wirken Sie dem Fachkräftemangel entge-
gen und finden Sie schon jetzt Ihre Auszubildenden von morgen. 

Bereits jetzt können Sie Ihr Angebot selbstständig auf der Aktionslandkarte unter www.girls-
day.de beziehungsweise www.boys-day.de eintragen. Dort finden Sie auch Unterstützung und vielfältige Anregungen für Ihr Ange-
bot. 

„Mach, was dir gefällt!“ Unter diesem Motto stehen der Girls'Day und der Boys'Day 2023. Der Girls'Day findet für Mädchen unter 
anderem in der IT, im Handwerk, in den Naturwissenschaften oder im Bereich Technik statt. Am Boys'Day lernen Jungen schwer-
punktmäßig Berufe und Studiengänge in der Pflege, in der Erziehung, in Dienstleistungsbereichen oder in der Sozialen Arbeit ken-
nen. 

Die aktuelle Wirkungsstudie zum Boys'Day 2022 zeigt das Potenzial des Aktionstags. Nach dem Aktionstag können sich deutlich 
mehr der teilnehmenden Schüler (27 Prozent) vorstellen, in einem erzieherischen oder sozialen Beruf zu arbeiten. Vor dem 
Boys'Day waren es nur 17 Prozent. 36 Prozent der teilnehmenden Schüler haben sogar Lust, später in der Institution zu arbeiten, 
die sie am Aktionstag kennengelernt haben. 48 Prozent von ihnen sind noch unentschlossen. Ähnliche Ergebnisse hat auch die 
Wirkungsstudie zum Girls'Day 2022 gezeigt: Nach dem Aktionstag können sich deutlich mehr Schülerinnen (21 Prozent) vorstellen, 
einen Beruf in der Informationstechnologie oder der Informatik zu ergreifen (vorher nur 12 Prozent). 

Kinder beziehungsweise Jugendliche, die sich weder als Mädchen oder Jungen empfinden, können natürlich am Aktionstag teilneh-
men und sich individuell für einen Beruf entscheiden. Auch trans* Mädchen/Jungen sind herzlich willkommen, beim Girls'Day bezie-
hungsweise Boys'Day dabei zu sein. 

Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Listen mit freien Plätzen und vieles mehr zum Aktionstag gibt es unter www.girls-
day.de bzw. unter www.boys-day.de. Mädchen und Jungen können ab sofort unter der jeweiligen Website im „Radar“ Angebote 
auswählen und sich online oder telefonisch dafür anmelden.  

Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die Aktionstage für die Region Landkreis Ansbach: 
Christine Baez Delgado, Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, Tel. 0981-182360, ans-
bach-weissenburg.bca@arbeitsagentur.de. 
Tanja Peipp, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Ansbach, Tel. 0981-4681040, tanja.peipp@landratsamt-ansbach.de 
 
 
Koffer der Vielfalt“: Erfolgsgeschichte wird fortgesetzt 
Jeder Mensch ist anders – und auf seine Weise einzigartig. Ein kreatives Plädoyer für die gesellschaftliche Vielfalt haben die Schü-
lerinnen und Schüler der Albrecht-von-Eyb Grundschule Burgoberbach abgelegt. Gemeinsam mit Landrat Dr. Jürgen Ludwig und 
Bürgermeister Gerhard Rammler feierten sie die Vorstellung des zweiten „Koffer der Vielfalt“. Dieses Projekt der Kommunalen Ju-
gendarbeit und der Gleichstellungsstelle am Landratsamt Ansbach soll die Kinder dazu einladen, sich mit altersgerechten Büchern 
wichtigen gesellschaftlichen Themen zu nähern. „Jeder Mensch ist wertvoll und das ist es, was uns durch den Tag trägt“, sagte 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 
 
Der „Koffer der Vielfalt“ ist eine Erfolgsgeschichte. Die erste Auflage – ein himmelblaues Gepäckstück voll mit Büchern und pädago-
gischem Begleitmaterial speziell für Kindertagesstätten – war seit dem Start Ende 2020 bereits in 16 Einrichtungen. Viele stehen 
noch auf der Warteliste. Um auch Grundschülern ansprechende Bücher zur Verfügung stellen zu können, entwickelten die Kommu-
nale Jugendarbeit und die Gleichstellungsstelle einen zweiten, diesmal feuerroten Koffer. Auch er soll nun von Schule zu Schule 
wandern, Denkanstöße liefern und zum Lesen einladen. „Die Erfahrung zeigt, dass Kinder gerade über Bücher an schwierige The-
men herangeführt werden können, die auch ihre Lebenswelt betreffen – zum Beispiel psychische Erkrankungen, der Verlust von 
geliebten Menschen und alle Formen des ,Anders-Seins‘“, erklärte Gleichstellungsbeauftrage Tanja Peipp. 
 
„Die besten Beerdigungen der Welt“, „Papas Seele hat Schnupfen“, „Alle behindert!“ oder „Mein Schatten ist pink“ sind einige der 
durchaus provokant formulierten Buchtitel. „Wir freuen uns, wenn sich die Schulen hier auch Anregungen für die eigene Bücherei 
oder die der Gemeinde holen. Außerdem nehmen wir auch gerne Anregungen und Rückmeldungen auf, denn das Projekt soll wei-
ter wachsen“, sagte Elke Wenk von der Kommunalen Jugendarbeit. 
Auch die Leiterin der Burgoberbacher Gemeindebücherei, Anja Gögelein, verfolgte aufmerksam die Vorstellung des zweiten „Koffer 
der Vielfalt“. „Die Bücherei liegt uns sehr am Herzen“, betonte Bürgermeister Gerhard Rammler. Er bezeichnete den „Koffer der 
Vielfalt“ als „tolle Aktion des Landkreises“. 

Die beiden „Koffer der Vielfalt“ können per Mail an kofferdervielfalt@landratsamt-ansbach.de ausgeliehen werden. Auf der Home-
page www.landkreis-ansbach.de gibt es viele weiterführende Informationen. 

 
Landkreis Ansbach startet in die sozialen Medien 
Endlich ist es soweit: Der Landkreis Ansbach startet in die sozialen Medien. Seit Mitte Februar werden auf Facebook und auf Insta-
gram regelmäßig Posts und kurze Videos veröffentlicht. Neben aktuellen Nachrichten sollen auch Service und Unterhaltung nicht zu 
kurz kommen. Nutzer dürfen gespannt sein auf nützliche Tipps und Informationen – und auf so manche Seite, von der sie den 
Landkreis Ansbach noch nicht gesehen haben! 
Zu finden ist der Landkreis Ansbach hier: 
 
Instagram: www.instagram.com/landkreisansbach  Facebook: www.facebook.com/landkreis.AN 



LANDRATSAMT ANSBACH  
 
Az.: 176 SG 32, Teilsachgebiet Abfallrecht  

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern  

Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege 
des Brauchtums fällt nicht in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Er-
laubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht.  

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Ostermontag abgebrannt werden. 
Das Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig ab-
gebrannt oder gelöscht sein. 

Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:  

1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial verwendet werden. Zum Anzünden des Feuers dürfen keine 
Brandbeschleuniger genutzt werden. Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. 
Die Brennmaterialien dürfen frühestens zwei Wochen vor dem Abbrenntag angeliefert werden. 

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, dass 
sich in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope befinden.  

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach 
Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen zusam-
mengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig um-
zusetzen; aufgefundene Tiere sind schonend in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.  

4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 3 Abs.1 Verordnung über die Verhütung von Bränden – VVB –).  

Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfernungen eingehalten werden:  

- mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG)  

- mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, Satz 2 VVB)  

- mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 VVB)  

- mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VVB).  

Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von weniger als 100 m davon eine offene Feuerstätte zu errichten 
oder zu betreiben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forstbehörde (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ans-
bach) im Einvernehmen mit dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 und 42 BayWaldG). Bei geringeren Entfernungen 
als 100 m von leicht entzündbaren Stoffen, Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen und sonstigen brennbaren 
Stoffen ist eine Ausnahmegenehmigung der zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) erforderlich. 

Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen 
der Feuerstelle erloschen sein. 

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten Ent-
sorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der Deponieklasse I – DK I – (z.B. Müllumladestation und Deponie Im 
Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen.  

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemeindeverwaltung anzumelden (Einwilligung des Grundstückseigen-
tümers muss vorliegen).  

7. Andere erforderliche Genehmigungen sind rechtzeitig einzuholen (z.B. Befreiung für Landschaftsschutzgebiete). Soweit wäh-
rend des Abbrennens des Osterfeuers alkoholische Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht werden, ist hierfür eine 
Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz (GastG) rechtzeitig bei der Gemeinde zu beantragen. Sollen ausschließlich alkoholfreie 
Getränke und/oder Speisen verkauft werden, ist dies dem zuständigen Lebensmittelkontrolleur des Landratsamtes Ansbach 
anzuzeigen.  

8. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich bekanntzumachen.  

9. Hinweise:  

a) Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers (Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten kann eine Straftat darstellen, 
die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden kann.   

 

b) Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z.B. beim vorzeitigen Abbrennen des Oster- bzw. Sonnwendfeuers) werden dem Verur-
sacher in Rechnung gestellt.   

Ansbach, 01.02.2023 

LANDRATSAMT ANSBACH  

gez.  

Dr. Jürgen Ludwig  

Landrat 

 



Gewässerrandstreifen - Einstufung der Gewässer in Stadt 
und Landkreis Ansbach abgeschlossen  

Wie bereits berichtet, erarbeitet das Wasserwirtschaftsamt Ansbach 
seit Anfang letzten Jahres eine Gewässerrandstreifenkulisse für die 
Stadt und den Landkreis Ans-bach. Die Gewässerrandstreifenkulisse 
dient betroffenen Landwirten als Hilfestellung und soll gerade in Fäl-
len, in denen die Einstufung unklar ist, für Sicherheit und Klarheit sorgen.  

In den vergangenen Wochen konnte die Begehung und Beurteilung der Gewässer durch Mitarbeiter des Wasserwirtschafts-
amtes Ansbach abgeschlossen werden. Die Gesamtlänge der Gewässer, an denen ein Gewässerrandstreifen eingehalten 
werden muss, wurde nun um rund 30 % reduziert. Viele Gräben sind aus der Gewässerrandstreifenkulisse entfallen.  

Die zum 1. August 2019 in Kraft getretene Änderung des Bayerischen Naturschutzgesetzes resultiert aus dem Volksbegeh-
ren „Rettet die Bienen“. Nach Art.16 Abs. 1 des BayNatSchG ist es verboten, „in der freien Natur entlang natürlicher oder 
naturnaher Bereiche fließender oder stehender Gewässer […] in einer Breite von mindestens 5 m von der Uferlinie diese 
garten- oder ackerbaulich zu nutzen (Gewässerrandstreifen).“  

Die Gewässerrandstreifen sind demnach nicht einzuhalten:  

 an eindeutig „grünen Gräben“ mit klarem Grasbewuchs, die nur so selten wasserführend sind, dass sie kein Gewäs-
serbett aufzeigen,  

 an künstlichen Gewässern,  

 an Verrohrungen,  

 an Be- und Entwässerungsgräben, Teiche und Weiher von wasserwirtschaftlich untergeordneter Bedeutung und  

 an Straßenseitengräben, soweit sie kein natürliches Gewässer aufnehmen.  

Das Ergebnis der aufwendigen Gewässerkartierungen wurde den in der Region zuständigen Mandatsträgern, Behörden und 
Verbänden in einer Videobesprechung am 01.02.2023 vorgestellt. Von den insgesamt 3700 km Gräben und Gewässern sind 
im Landkreis an rund 2550 km Gewässern gemäß dem Bayerischen Naturschutzgesetz. 
 
Gewässerrandstreifen einzuhalten. Die bisher eingegangenen Einwendungen betroffener Landwirte werden derzeit auf die 
aktualisierte Kulisse hin überprüft.  
 
Die Kartenentwürfe dienen als Hilfestellung für betroffene Landwirte und stehen ab sofort als Vorabinformation auf der Inter-
netseite https://www.wwa-an.bayern.de/fluesse_seen/gewaesser-randstreifen des Wasserwirtschaftsamtes Ansbach unter 
“Gewässerrandstreifen“ für jedes Gemeindegebiet zur Verfügung. Die offizielle Veröffentlichung der Kulisse erfolgt am 01. 
Juli 2023 durch das Landesamt für Umwelt im Umweltatlas Bayern.  

Ansprechpartner:  
Herr Lebender  
Gewässerentwicklung  
Telefon: 0981/ 9503-272  
Email: poststelle@wwa-an.bayern.de   

Wasserwirtschaftsamt  
Ansbach  

Presseinformation  

Abbildung 1: Die Abbildung zeigt die vorläufigen Ergebnisse der randstreifen-pflichtigen Ge-

wässer in der Stadt u. im Landkreis Ansbach (Stand: Januar 2023)  
Abbildung 2: Randstreifenpflichtiges 

Kleingewässer bei Gebsattel  



Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur 
Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin 2023/2024 

Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in enger Zusammen-
arbeit mit der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen und 
der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising einen Fortbil-
dungslehrgang 2023/2024 zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/
zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin durch.  

Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss in einem 
"grünen" Ausbildungsberuf wie Landwirt, Gärtner oder Forstwirt eine Zu-
satzqualifikation auf Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz 
und Landschaftspflege weiterbilden möchten.  

In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer unter anderem die Grundlagen des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch 
Grundsätze des Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und Sozial-
rechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von Maschinen und Gerä-
ten in der Landschaftspflege, die fachgerechte Pflanzung und Pflege von 
Hecken und Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie Umweltpä-
dagogik.  

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von 
September 2023 bis Juli 2024 verteilt sind. Beginn ist Montag, der 
25. September 2023. Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren betragen 
1.200 Euro bzw. 250 Euro.  

Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken mög-
lich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2023. 

Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter:  
www.reg-ofr.de/gnl 
 
Ansprechpartnerin 
Iris Prey 
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von Oberfranken 
Telefon: 0921 604-1464 Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de 

An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium Carolinum, Platen-
Gymnasium, Theresien-Gymnasium) finden in der  Zeit  vom 8. bis 11. 
Mai 2023 jeweils von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 
16:30 Uhr, am 12. Mai 2023 von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr,  
die Anmeldungen zur Aufnahme in die 5. Klassen für das kommende 
Schuljahr 2023/2024 statt.  Der Termin wurde vom Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus festgelegt. Bitte beachten 
Sie diesen Zeitraum! Spätere Anmeldungen können in der Regel nicht 
berücksichtigt werden.  

Pressemitteilung 
Bitte geben Sie Auskunft: ‚Mikrozensus 2023‘ startet in 
Bayern - 60 000 Haushalte werden befragt 
Geschulte Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen 
Landesamts für Statistik bitten Bürgerinnen und Bürger um 
Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung 

Seit 66 Jahren befragen geschulte Interviewerinnen und 
Interviewer der Statistischen Ämter im gesamten Bundes-
gebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung. Dahinter 
verbirgt sich der so genannte Mikrozensus. Das ist die 
größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Sie 
liefert sehr wichtige Erkenntnisse für bedarfsgerechte Pla-
nungen und Entscheidungen in der öffentlichen Verwal-
tung, der Wirtschaft und Gesellschaft gleichermaßen. Auch 
für die Wissenschaft ist die Erhebung eine bedeutsame 
Datenquelle. 

Nach Angaben des Fachteams im Bayerischen Landesamts 
für Statistik in Fürth werden rund 60 000 Haushalte im Frei-
staat im Laufe des Jahres befragt werden. Die geschulten 
Interviewerinnen und Interviewern haben den Auftrag, Fra-
gen zur wirtschaftlichen und sozialen Lage zu stellen. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mik-
rozensusgesetz eine Auskunftspflicht für die rund ein Pro-
zent zufällig ausgewählten Haushalte Bayerns. 

Fürth. Im Jahr 2023 findet im Freistaat - wie im gesamten Bun-
desgebiet - wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 werden 
hierfür jährlich ein Prozent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, 
Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen befragt. In dem jähr-
lich wechselnden zusätzlichen Schwerpunkt steht dieses Jahr 
die Krankenversicherung im Mittelpunkt. Der Mikrozensus um-
fasst gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens: das eigentliche 
Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens die Arbeitskräfteerhe-
bung der Europäischen Union. Es folgen als drittes und viertes 
Element die europäische Gemeinschaftsstatistik über Einkom-
men und Lebensbedingungen sowie die Befragung der Europä-
ischen Union zur Nutzung von Informations- und Kommunikati-
onstechnologien in privaten Haushalten. Entsprechend werden 
die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, wobei 
jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet. 60 000 
zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden befragt. 
Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjährig von 
Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 
60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein mathemati-
sches Zufallsverfahren, welche Adressen für die Teilnahme 
ausgewählt werden.  

Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragun-
gen innerhalb von maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird per Post vor der 
eigentlichen Befragung ein Brief vom Bayerischen Landesamt für Statistik zugesandt. 
Darin werden sie über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, verbunden mit ei-
nem Terminvorschlag für ein telefonisches Interview. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht. Befragung liefert 
Erkenntnisse für faktengestützte Planung und Entscheidung Die Ergebnisse 
des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und Entscheidungshilfen für Politik, Ver-
waltung und Wirtschaft. So wird beispielsweise für eine bedarfsgerechte Förde-
rung des Wohnungsbaus die Information benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils 
eine, zwei oder mehr Personen zusammenleben. Zudem entscheiden die erhobenen 
Daten mit darüber, wieviel Geldmittel Deutschland aus den Struktur- und Investitions-
fonds der Europäischen Union erhält. Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände 
und Organisationen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regelmäßig die 
Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik veröf-
fentlicht und stehen damit allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfü-
gung.  
Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener Erhebungen unter:  
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html 



 Info- und Anmelde-Tag des BSZ Ans-
bach-Triesdorf  

Das Staatliche Berufliche Schulzentrum Ansbach
-Triesdorf veranstaltet für alle Interessierten an einer Ausbil-
dung in seinen verschiedenen beruflichen Schulen einen Info
- und Anmelde-Tag. Dieser findet statt am  

Samstag, 04. März 2023 von 10.00 bis 13.00 Uhr  

Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach  

Das erwartet Sie:  
*  Führungen durch unser Schulhaus  
*  Information über die einzelnen Ausbildungen  
*  Möglichkeit zur Anmeldung für eine Ausbildung für  
    September 2023  

Wir bieten Ausbildungsmöglichkeiten in folgenden 
 Bereichen an:  

* Assistent/in für Ernährung und Versorgung;  

  Hauswirtschafter/in  
* Kinderpfleger/in  
* Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in  
* Familienpfleger/in  
  (Voraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung)  
* Landwirt/in und weitere agrarwirtschaftliche Berufe  
* Techniker/in für Umweltschutztechnik und  
   regenerative Energien  
  (Voraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung)  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.bsz-ansbach.de.  



Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach  

Kostenfreie, praxisnahe Kursangebote rund um die Ernährung und Bewegung für Familien mit Kindern von  
0-3 Jahren und deren Betreuungspersonen.  

Wir treffen uns im virtuellen Raum oder in Präsenz in der Landwirtschaftsschule Ansbach, Mariusstraße 24.  

Dinkelsbühl Referentin Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernährung)  

• Online Vortrag - Nachhaltig ernährt von Anfang an: Von klein auf essen für die Zukunft  
   Freitag 03.03.23 9:30 – 11:00 Uhr  

• Online Vortrag Entspannt am Familientisch – So geht's!  
   Montag 13.03.23 13:30 - 15:00 Uhr.  

• Online Vortrag SüßeVerlockungen - Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem  
   Dienstag 14.03.23 9:30 – 11:00 Uhr  

Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)  

• Online Praxiskurs One-Pot-Gerichte - so sparst Du Zeit und Geld!  
   Freitag 03.03.23 19:00 - 23:00 Uhr  

• Präsenz Praxiskurs Ess-Bar - schnell, frisch und ein Genuss  
  Freitag 10.03.23 19:00 - 22:00 Uhr  

• Online Praxiskurs Gesunde Snacks to go - kochst Du schon oder kaufst Du noch?  
   Samstag 25.03.23 9:00 - 12:00 Uhr  

• Präsenz Praxiskurs Regional und saisonal - Frühlingsküche up-to-date  
   Freitag 31.03.23 19:00 - 22:00 Uhr  

Anmeldung  

Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de.  
Kontakt: E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de  
Telefon 0981 8908-0  

Caritas-Freizeiten für Kinder von 7 – 13 Jahren „Komm ans Lagerfeuer“ lautet das Motto einer neu konzipierten Pfingstfrei-
zeit für Kinder von 10 – 13 Jahren. Diese findet auf dem Osterberg bei Pfünz vom 04.06. – 09.06.2023 statt. 
Die Kinder sollen sich selbst als aktiven Teil einer Gruppe erleben – ganz nach der Devise „nur gemeinsam geht was“. Das be-
deutet konkret, dass neben geplanten Workshops die Kinder selbst in die weitere Planung der Freizeit einbezogen werden und 
z. B. auch die Mahlzeiten gemeinsam zubereiten. Jeder Tag wird am Lagerfeuer beendet.  
 

In den Sommerferien werden folgende Freizeiten angeboten: 
30.07. – 05.08.2023 „Star Wars“ für Kinder von 10 - 13 Jahren in der Jugendherberge in Eichstätt 

30.07. – 05.08.2023 „Pippi Langstrumpf“ für Kinder von  7 - 11 Jahren im Jugendhaus Schloss Pfünz im Altmühltal 

06.08. – 12.08.2023 „Dumbledors Geheimnisse“ für Kinder von 10 - 13 Jahren im Jugendhaus Schloss Pfünz im Altmühltal 

06.08. – 12.08.2023 „Excalibur – Die Ritter der Tafelrunde “ für Kinder von 8 – 11 Jahren in der Jugendherberge in Eichstätt 

Die Kinder werden von pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut. Das Freizeitprogramm enthält sowohl aktivierende Unternehmungen 
als auch Angebote der Ruhe und Entspannung. 

Nähere Informationen unter www.caritas-freizeiten.de und Tel. 09825/923880. 
 
Freizeiten 2023 mit der Caritas 
Die Caritas-Kreisstelle Herrieden bietet im kommenden Jahr wieder verschiedene Freizeiten für Familien, Großeltern-Enkel und Alleiner-
ziehende an. 
 
Familienfreizeit 
Eine Familienfreizeit ist ein Gemeinschaftserlebnis für Groß und Klein. Mitfahren können alle Familien, unabhängig von Konfession und 
Einkommen. Die Häuser sind familiengerecht ausgestattet. Kinder und Erwachsene finden rasch Kontakt. Freundschaften entstehen oft 
über den Urlaub hinaus. Die Familien fahren in den Sommerferien vom 26.08. – 02.09.2023 auf die Insel Reichenau am Bodensee. 

Großeltern-Enkel-Freizeit  
Hier haben Großeltern und Enkelkinder die Gelegenheit für Spiel und Spaß, Ausflüge und Wanderungen, Gespräche und Entdeckung von 
Neuland. Diese Freizeit findet in den Pfingstferien vom 29.05. – 02.06.2023 im Haus Bayerischer Wald in Lambach statt. 
 
Freizeiten für Alleinerziehende 
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforderungen verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erho-
lungszeit gut: Weg von zu Hause, sich um fast nichts kümmern müssen, Zeit für sich haben und ein wenig ausspannen. Gegenseitigen 
Austausch, Gemeinschaft und verschiedene Aktivitäten können Sie erleben vom 03.06. – 10.06.2023 im Haus Zauberberg in Pfronten 
im Allgäu oder vom 26.08. – 02.09.2023 im Haus Feldberg-Falkau im Schwarzwald. 

Nähere Informationen und Flyer für alle Freizeiten erhalten Sie unter Tel. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de oder kreisstel-
le@caritas-herrieden.de 



Unterwegs - Teenie Freizeit 2023 
UNTERWEGS 

Natur pur! Abends wartet auf dich ein gigantischer Sternenhimmel. Das Lagerfeuer 
knistert und jemand erzählt aus seinem Leben. Tagsüber entscheidest du! Wir sind in 
einem Selbstversorgerhaus untergebracht , das heißt: wir kochen und versorgen uns 
selbst. Morgens geht es nach einem leckeren Frühstück los mit einer Zeit, in der Gott 
und das, was er uns sagt im Mittelpunkt steht. Danach gestalten wir den Tag, so wie 
wir wollen. Gemeinsam wird gekocht, gechillt und gespielt. Wir werden kreativ und ha-
ben Zeit für uns. Action, Sport und Spazierengehen steht auch zur Auswahl des Vormittagsprogramms. Nach dem Mittages-
sen erkunden wir die Umgebung und sind gemeinsam UNTERWEGS. 

UNTERWEGS! Gemeinsam wollen wir unvergessliche Pfingstferien mit dir erleben!  
Bist du zwischen 12 und 15 Jahren alt? 
Hast du in den Pfingstferien noch nichts vor? 
Hast du Lust mit anderen Teens UNTERWEGS zu sein?  
Dann bist du bei UNTERWEGS genau richtig! 

Wir fahren gemeinsam mit dem Zug ins Blaue… nach Blaubeuren! 

In ein Selbstversorgerhaus, umgeben von schöner Natur. Wir kochen gemeinsam, spielen, sporteln und erleben eine geniale 
Zeit. Dich erwartet ein großes Gelände mit Grill-Feuerstelle, Hotpot, Garten, Wald und vieles mehr. Wir wandern um den 
Blautopf und erleben die Natur. Alles ist möglich auf dieser Freizeit, du entscheidest mit: Urgeschichtliches Museum Blaube-
uren, Eiszeithöhlen, Blautopf, Kloster und Altstadt Blaubeuren, Kletterwald Laichingen, Langlaufloipe direkt vor dem Haus, 
Wanderwege. 
Wir sind gemeinsam UNTERWEGS mit dir, mit der Gruppe und mit Gott! 
Reiseleistungen : Vollverpflegung, Übernachtung und Programm 
Leitung: Anna Wiemer & Pfr. Teresa Sichermann 
Altersgruppe: 12-15 
Ferien: Pfingstferien  
Reisepreis : 100,00 € bis 1.02.2023/ ab da 120,00 € bis 21.02.2023/ ab da 150,00 € bis 21.03.2023  
Gruppengröße: 30 
Anna Wiemer anna.wiemer@elkb.de  Anmeldungen hier: https://evangelische`termine.de/d`6490329 

Informa	onen & Termine der Gemeinde Geslau 

Geslau 
Leitung: Dr. Marianne Lehmann 
Eichenstr.1, 91608 Geslau 
(09867) 12 23 

Anmeldungen und Informationen: 
bei der Außenstellenleitung 

A05321H Geslau 
Der Flugplatz Illesheim im Nationalsozialismus 
Ulrich Herz, Studiendirektor i.R. 
1 Abend, 27.04.2023 
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Aula 
Teilnehmergebühr: 8,00 € 
Zahlreiche zeitgenössische Fotos und Luftbilder der US Air Force dienen der Veranschaulichung dieses Vortrags über die Ge-
schichte des Luftparks und Fliegerhorsts Illesheim einschließlich seiner Außenanlagen von seiner Entstehung bis zum Kriegsende 
1945. Neben der historischen Entwicklung, die der Flugplatz bis 1945 genommen hat, wird z.B. auch die "Öffentlichkeitsarbeit" der 
Luftwaffensoldaten ebenso thematisiert wie deren Wahrnehmung durch die Zivilbevölkerung. 
Auskunft: 09867/1223 



 

A23321F Geslau 

Besichtigung des BayernLab und des Bayerischen Landesluftbild-
zentrum in Neustadt/Aisch 
Bernd Böhm 
1 Vormittag , 22.04.2023 
Samstag, 09:00 - 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Marktplatz 
Busfahrt: 18,00 € Führung ist kostenlos  
In den BayernLabs erwarten Sie Themen und Trends rund um die fortschreitende Digitalisierung. Gemäß unserem Motto 
„Anschauen – Anfassen – Ausprobieren“ stehen Exponate im Mittelpunkt unserer Ausstellung, in der es unter anderem um virtuelle 
Realität, 3D-Druck, Robotik oder den souveränen Umgang im Internet geht.  
Im Bayerischen Landesluftbildzentrum kann man ganz Bayern aus einer ungewohnten Perspektive erleben – der Vogelperspekti-
ve. Die Ausstellung informiert rund um das Thema Luftbild. Sie präsentiert faszinierende Einblicke in über 150 Jahre Geschichte 
der Luftbildphotographie und zeigt die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von Luftbildern. Treffpunkt und Abfahrt für die Fahrt ist um 
13.00 Uhr am Marktplatz in Geslau. Rückkunft ist für 18.00 Uhr geplant. 
Der Preis für die Busfahrt ist ab einer Teilnehmerzahl von 20 TN gedacht. 
Auskunft: 09867/1223 

 

F39321F Geslau 
Mit dem 3D-Drucker arbeiten - Einstieg in den 3D-Druck für den privaten Bereich 
Bernd Böhm,  
1 Abend, 23.03.2023 
Donnerstag, 19:30 - 21:00 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Aula 
kostenlos 
Wir schauen hinter die Kulissen des 3D-Drucks – von der Idee bis zum fertigen Ausdruck. Einfach Zuhause Ersatzteile ausdru-
cken, eine Vase oder vielleicht einen Ring? Klingt nach Science-Fiction, ist aber längst Realität. 3D-Druck bietet ungeahnte Mög-
lichkeiten. Wir zeigen Ihnen, worin die Potenziale des 3D-Drucks liegen. Sie lernen die unterschiedlichen 3D-Druckverfahren, Ge-
räteklassen und Druckmaterialien kennen.  
Auskunft: 09867/1223 

 
K03321F Geslau 
Line Dance 
Kurs für Fortgeschrittene und Wiederholer*innen 
Ekhart Lehmann 
8 Abende, 15.02.2023 - 05.04.2023 
Mittwoch, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Aula 
Kursgebühr: 48,00 €  
Line Dance kommt aus Amerika und wird in Reihen neben- und hintereinander getanzt. Er besteht aus festgelegten, sich wiederho-
lenden Figuren, die synchron von der Gruppe auf traditionelle und neue Country Music (z.B. Country Rock) getanzt werden. Line 
Dance ist für Tänzer *innen jeden Alters geeignet und unterscheidet sich im Wesentlichen durch den Verzicht auf den Partner, oh-
ne wirklich alleine zu tanzen, von anderen Tanzarten. Auskunft: 09867/1223 

 
K74321F     Geslau  
Fleurogami – Wunderschöne Blüten aus Papier  
Stefanie Kallert 
5 Abende, 06.03.2023 - 17.04.2023  
Montag, wöchentlich, 19:30 - 21:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 5, Handarbeitsraum  
Kursgebühr: 43,30 € zuzügl. 8,00 € Materialkosten  
Wir gestalten schöne Anhänger in Blütenform für den Osterstrauß.´ 
Fleurogami ist die ideale Technik für alle, die gerne mit Papier arbeiten. Die zarten Papierblumen eignen sich nicht nur als 
Raum- oder Tischdekoration, sondern sind auch immer eine gute Geschenkidee. Sie verblühen nie und sind stets ein Hingu-
cker.  
Bitte, falls vorhanden, Falzbein und Brieföffner o.Ä. mitbringen. 
Auskunft 09867/1223 



Einladung zur Jagdversammlung der  
Jagdgenossenschaft Stettberg 

 
Am Freitag, den 31.03.2023 findet um 19.30 Uhr im 
Gashaus Schmidt die Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Stettberg statt.  

Tagesordnung: 

1. Bericht des Jagdvorstandes  

2. Bericht des Kassiers und Entlastung der Vor-
standschaft 

3. Wünsche und Anträge  

Der Jagdvorstand 

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Gunzendorf zur Mitgliederversammlung 

Am Freitag, den 24.03.2023 findet um 19.30 Uhr die 
Mitgliederversammlung der Jagdgenossen im Feuer-
wehrhaus Gunzendorf statt. 

Tagesordnung:  

1. Bericht des 1. Vorstands 

2. Bericht des Kassiers 

3. Bericht der Kassenprüfer 

4. Entlastung der Vorstandschaft  und des  
Kassiers 

5. Verwendung des Jagdpacht 

6. Wünsche und Anträge 

Der Jagdvorstand  

Einladung zur Jagdversammlung der  
Jagdgenossenschaft Geslau 

 
Die Jagdgenossenschaft Geslau lädt für Samstag den 15.04.2023 um 19.30 Uhr zur Mitgliederversammlung mit Rehessen 
in das Gasthaus Ettmeyer ein.  
 
Der Abend beginnt mit dem Essen, wozu die Jagdpächter ganz herzlich einladen. 
 
Anschließend findet die Versammlung mit folgenden Tagesordnungspunkten statt: 
 
1. Begrüßung des Vorstandes 

2. Kassenbericht 

3. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 

4. Verwendung des Jagdpachtes 

5. Bericht der Jagdpächter 

6. Wünsche und Anträge 

 

Wir bitten um Anmeldung, (auch bei Abholung) bis 01.04.2023 bei den Jagdpächtern 
Christian Klenk: 09867/ 289 
Werner Ettmeyer: 09867/317 
Der Jagdvorstand 

Einladung zur Jagdversammlung der  
Jagdgenossenschaft Dornhausen  

Die Jagdgenossenschaft Dornhausen lädt für Freitag, den 
17.03.2023 um 19.30 Uhr zur Jagdversammlung in das Bau-
ernstüble Meyer in Dornhausen ein.  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung des Vorstandes und Tätigkeitsbericht 

2. Kassenbericht 

3. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 

4. Wahl des Jagdvorstandes und des Stellvertreters 

5. Verwendung des Jagdpachtes 

6. Wünsche und Anträge 

 

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Jagdvorstand 

Herzliche Einladung zu einem politischen Abend  

im Auftrag der Engagierten rund um ASA VLF BBV darf ich ganz 
herzlich zu einem politischen Abend einladen am  

Freitagtag, 31.03.2023  

20.00 Uhr im Gasthaus Linden  

Als Gast wird anwesend sein Herr Andreas Schalk (MdL).  

Mit Andreas Schalk konnte ein Politiker und Unternehmer aus un-
serer Region gewonnen werden. In der Hoffnung auf eine anre-
gende und abwechslungsreiche Diskussion freuen sich die Orga-
nisatoren auf zahlreiche Gäste.  



Der Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung gibt folgendes bekannt: 
 

Mittwoch, den 15.03.2023 – Generalversammlung 

um 19.30 Uhr im Saal des Gasthauses Ettmeyer in Geslau. Nach der Tagesordnung erfolgt ein Vortrag mit Hr. Schmidt aus 

Feuchtwangen über „Biologischer Pflanzenschutz im Hausgarten“.  

Zu dieser Veranstaltung erfolgte bereits eine separate Einladung für alle Mitglieder! 
 

Mittwoch, den 19.04.2023 – Wasserknappheit im heimischen Garten 

mit Frau Brenner, Naturlehrerin, aus Oberdachstetten um 19.30 Uhr im Saal des Gasthauses Ettmeyer in Geslau. 

Da das Thema „Wasser“ sehr aktuell ist, freuen wir uns über viele Interessierte an diesem Abend! 

Die Vorstandschaft 

Terminplan  

Feuerwehr Geslau 

 

Datum Tag  Uhrzeit  

24.03.2023 Freitag 18.30 Gesamtwehr 

21.04.2023 Freitag 9.00 Kindergarten 

Räumungsübung 

TÜV-Termine bei Fa. Wagner, Geslau  
Der nächste TÜV-Termin bei der Firma Gerd Wagner, Kreuth-
feldstraße 6, Geslau finden am Donnerstag, den 16.03.2023 
und den 30.03.2023 ab 13.00 Uhr statt.  
Um Voranmeldung unter Tel. 217 wird gebeten.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Richard Strauß 
1. Bürgermeister 








